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DER MENSCH STEHT IN UNSERER SCHULE IM 
MITTELPUNKT GANZHEITLICHER BILDUNG.

DASS HEISST, WIR SEHEN UNSERE SCHULE ALS 
LEBENS- UND LERNRAUM. DURCH ZEITGEMÄSSEN 
UNTERRICHT FÖRDERN WIR NICHT NUR FACHLICHE, 
SONDERN AUCH SOZIALE KOMPETENZEN. ZUDEM 
ORIENTIERT SICH UNSER UNTERRICHT AN DEN 
ANFORDERUNGEN VON GESELLSCHAFT, HANDWERK, 
INDUSTRIE UND WISSENSCHAFT, WAS DURCH 
EINEN REGEN AUSTAUSCH MIT DEN JEWEILIGEN 
INSTITUTIONEN GEWÄHRLEISTET WIRD.

ZUSATZ-
QUALIFIKATION
FACHHOCH-
SCHULREIFE

Zusatzqualifikation Fachhochschulreife (FHR)
Alle Ausbildungsberufe



AV Dual

ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN 

>  Die Ausbildung erfolgt in einem mindestens 3-jährigen
 Ausbildungsgang.
>  Zu Beginn der Ausbildung: Nachweis eines
 Realschulabschlusses oder eines gleichwertigen
 Bildungsstandes.
>  Die Zusatzqualifikation FHR erfolgt parallel zum
 Besuch einer beruflichen Ausbildung.

AUSBILDUNGSDAUER

Die Zusatzqualifikation »FHR « dauert in der Regel drei
Schuljahre und erfolgt parallel zum Besuch einer beruflichen
Ausbildung, d.h., außerhalb der Arbeitszeit und außerhalb der 
regulären Berufsschulunterrichtszeit, z.B. dienstags von 
16.30 – 18.00 und donnerstags von 16.30 – 19.30.

UNTERRICHTSFÄCHER

>  Deutsch
>  Englisch
>  Mathematik

AUSBILDUNGSVERLAUF

Unterrichtet werden die Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik.

PRÜFUNGEN

>  Am Ende des zweiten Jahres wird in den Fächern Deutsch   
 und Englisch die schriftliche – und gegebenenfalls auch 
 die mündliche – Prüfung abgenommen.
>  Im Fach Mathematik erfolgt die Prüfung zum Ende des
 dritten Jahres ebenfalls schriftlich bzw. gegebenenfalls
 mündlich.

     Die Zusatzqualifikation »FHR « erfolgt parallel 
zum Besuch einer beruflichen Ausbildung. 
Die Ausbildung erfolgt in einem mindestens Drei-
jährigen Ausbildungsgang. Der FHR-Unterricht 
erfolgt außerhalb der Arbeitszeit und außerhalb der 
regulären Berufsschulunterrichtszeit.

PROBEZEIT

Als Probezeit gilt das erste Schulhalbjahr des ersten FHR 
-Schuljahres. Um diese zu bestehen, muss der Durchschnitt 
aus den drei Fächern am Ende des ersten Schulhalbjahres  
mindestens 3,5 sein. Des Weiteren darf keine der Noten 
schlechter als »mangelhaft« sein. Um am Zusatzunterricht 
des zweiten FHR -Schuljahres teilnehmen zu können, muss 
am Ende des ersten FHR -Jahres der Durchschnitt min-
destens 4,0 betragen. Des Weiteren darf keine der Noten 
schlechter als »mangelhaft« sein.

STUNDENTAFEL

durchschnittliche Zahl der Wochenstunden
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